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Fusionsprojekt Honau-Root: Am 3. März fallen die Würfel 

Die Abklärungen für den geplanten Zusammenschluss von Honau und Root sind been-
det. Jetzt liegt der Ball bei der Bevölkerung. Sie entscheidet am 3. März 2024. Zuvor fin-
den im Februar Orientierungsveranstaltungen statt.  
 
Die Abklärungen zum Fusionsprojekt Honau-Root waren umfassend. Zu mehr als 250 Frage-
stellungen haben fünf Fachgruppen die heutige Handhabung in den beiden Orten analysiert. 
Darauf aufbauend haben sie Lösungsvorschläge für eine künftige, vereinte Gemeinde erarbei-
tet. In der Folge hat die Projektsteuerung die Lösungsvorschläge beurteilt und danach den 
Gemeinderäten von Honau und Root zur Genehmigung vorgelegt. Nun ist das Projekt bereit 
für den wichtigsten Meilenstein: die Volksabstimmung. Am 3. März 2024 entscheiden die 
Stimmberechtigten von Honau und Root über den Zusammenschluss.  
 
Orientierungsversammlungen in beiden Gemeinden  
Damit sich die Bevölkerung vor dem Urnengang ein vollständiges Bild über die Abklärungen 
der Fachgruppen sowie ihren Vorschlägen zum Zusammenschluss machen kann, erhält sie mit 
den Abstimmungsunterlagen alle dazugehörenden Informationen inklusive Fusionsvertrag.  
 
Zudem findet am 20. Februar 2024 in Honau und einen Tag später in Root eine Orientierungs-
veranstaltung statt. Die beiden Anlässe bieten den Einwohnerinnen und Einwohnern Gelegen-
heit zum Klären von offenen Fragen. 
 
Kanton unterstützt Fusion mit 1,6 Millionen Franken 
Ende September 2023 hat der Luzerner Regierungsrat für den geplanten Zusammenschluss 
einen Fusionsbeitrag gesprochen. Dieser beläuft sich auf 1,6 Millionen Franken. Der Kanton 
begrüsst insbesondere, dass der Anstoss für den Zusammenschluss von den Gemeinden aus-
gegangen ist. In seiner Medienmitteilung zum Fusionsbeitrag schreibt er: «Honau und Root 
agieren vorausschauend und wollen Synergien sowie Ressourcen nutzen, die sich aus einem 
Zusammenschluss ergeben.» Bei einer Zustimmung in beiden Orten erfolgt die Fusion auf den 
1. Januar 2025; fortan würde Luzern noch 79 Gemeinden zählen.  
 David Koller, Kommunikation JSD 


